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<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Erwägung 5 a (neu)</Article>

	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(5a)	Bei schweren nuklearen Unfällen könnte die Gesundheit des Menschen gefährdet sein. Daher sollte in dem Programm der nuklearen Sicherheit und, wo erforderlich, den Aspekten der Gefahrenabwehr im Nuklearbereich, die in den Aufgabenbereich der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) fallen, größtmögliche Aufmerksamkeit zuteilwerden.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die dramatischen Folgen nuklearer Unfälle aus der Vergangenheit dürfen nicht außer Acht gelassen werden. 
Dieser Änderungsantrag beruht auf Erwägung 6 der unlängst veröffentlichten Verordnung (Euratom) 2018/1563 des Rates vom 15. Oktober 2018 über das Programm der Europäischen Atomgemeinschaft für Forschung und Ausbildung (2019–2020) in Ergänzung des Rahmenprogramms für Forschung und Innovation Horizont 2020 und zur Aufhebung der Verordnung (Euratom) Nr. 1314/2013 (ABl. L 262 vom 19.10.2018, S. 1.).
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(6)	Die Fusionsenergieforschung wird im Einklang mit dem europäischen Fahrplan für die Kernfusion durchgeführt, in dem die Forschungsarbeiten und Entwicklungen dargelegt werden, die als Grundlage für ein Fusionskraftwerk erforderlich sind. Kurz- bis mittelfristig sind Bau und Betrieb des ITER die wichtigste Etappe; ein konsequentes Fusionsforschungsprogramm wird die in Europa stattfindenden Tätigkeiten im Rahmen des ITER ergänzen, um so den künftigen Betrieb des ITER und die Vorbereitung des Kraftwerks DEMO zu unterstützen.
	(6)	Bau und Betrieb des ITER sind nicht Gegenstand dieses Programms.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Der ITER hat eine andere Rechtsgrundlage als das Euratom-Programm. Deshalb muss sichergestellt werden, dass die beiden FuE-Programme nicht miteinander verwechselt werden.
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(12a)	Bei den Tätigkeiten des Programms sollte die Gleichstellung von Frauen und Männern in Forschung und Innovation gefördert werden, indem insbesondere die Ursachen des Geschlechterungleichgewichts angegangen werden, das Potenzial sowohl der Forscherinnen als auch der Forscher in vollem Umfang ausgeschöpft und die Geschlechterdimension in den Inhalt von Projekten einbezogen wird, um die Qualität der Forschung zu verbessern und Innovationsanreize zu schaffen. Bei diesen Tätigkeiten sollte auch die Anwendung der Grundsätze hinsichtlich der Gleichstellung von Frauen und Männern angestrebt werden, die in den Artikeln 2 und 3 des Vertrags über die Europäische Union und in Artikel 8 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) niedergelegt sind.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Mit dem Programm sollte die Gleichstellung der Geschlechter konkret gefördert und die Geschlechterdimension in Forschung und Innovation einbezogen werden.
Dieser Änderungsantrag wurde inhaltlich aus der unlängst veröffentlichten Verordnung (Euratom) 2018/1563 des Rates vom 15. Oktober 2018 über das Programm der Europäischen Atomgemeinschaft für Forschung und Ausbildung (2019–2020) in Ergänzung des Rahmenprogramms für Forschung und Innovation Horizont 2020 und zur Aufhebung der Verordnung (Euratom) Nr. 1314/2013 (ABl. L 262 vom 19.10.2018, S. 1.) übernommen.
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	Artikel 8a

	
	Gleichstellung der Geschlechter

	
	Mit dem Programm wird die wirksame Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und die Berücksichtigung der Geschlechterdimension bei den Inhalten von Forschung und Innovation sichergestellt.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Dieser Änderungsantrag wurde inhaltlich aus der unlängst veröffentlichten Verordnung (Euratom) 2018/1563 des Rates vom 15. Oktober 2018 über das Programm der Europäischen Atomgemeinschaft für Forschung und Ausbildung (2019–2020) in Ergänzung des Rahmenprogramms für Forschung und Innovation Horizont 2020 und zur Aufhebung der Verordnung (Euratom) Nr. 1314/2013 (ABl. L 262 vom 19.10.2018, S. 1.) übernommen.
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	Artikel 8b

	
	Ethische Grundsätze

	
	1.	Bei allen Forschungs- und Innovationstätigkeiten im Rahmen des Programms sind ethische Grundsätze und einschlägige Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten und der Union sowie internationale Vorschriften zu beachten, einschließlich der Charta der Grundrechte der Europäischen Union und der Europäischen Konvention zum Schutz der Menschenrechte und Grundfreiheiten und ihrer Zusatzprotokolle.

	
	Besondere Aufmerksamkeit gilt dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit, dem Schutz der Privatsphäre, dem Schutz personenbezogener Daten, dem Recht auf körperliche und geistige Unversehrtheit der Person, dem Recht auf Nichtdiskriminierung und der Notwendigkeit, ein hohes Schutzniveau für die Gesundheit des Menschen zu gewährleisten.

	
	 

	
	2.	Bei den im Rahmen des Programms durchgeführten Forschungs- und Innovationstätigkeiten liegt der Schwerpunkt ausschließlich auf zivilen Anwendungen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Dieser Änderungsantrag wurde inhaltlich aus der unlängst veröffentlichten Verordnung (Euratom) 2018/1563 des Rates vom 15. Oktober 2018 über das Programm der Europäischen Atomgemeinschaft für Forschung und Ausbildung (2019–2020) in Ergänzung des Rahmenprogramms für Forschung und Innovation Horizont 2020 und zur Aufhebung der Verordnung (Euratom) Nr. 1314/2013 (ABl. L 262 vom 19.10.2018, S. 1.) übernommen.
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